
1. Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld 
	Lernfeld: Nr. 1: Bauelemente mit handgeführten Werkzeugen fertigen (80 UStd.)
1. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	1.1
	Herstellen der Grundplatte einer Biegevorrichtung
	30
	

	1.2
	Fertigung eines Anschlagwinkels für eine Biegevorrichtung
	30
	

	1.3
	Erstellen eines Prüfprotokolls für LS 1.1 / LS 1.2
	
	

	1.4
	
	
	


2. Gestaltung von Lernsituationen 
	Nr. Ausbildungsjahr:
1

Bündelungsfach:
Fertigungsprozesse
Lernfeld Nr. 1
(80 UStd.):
Bauelemente mit handgeführten Werkzeugen fertigen
Lernsituation Nr. 1.1 – 1.3
(60 UStd.):
Herstellen von Bauteilen einer Biegevorrichtung mit handgeführten Werkzeugen

	Einstiegsszenario 
Ihre Firma erhält den Auftrag zwei Einzelteile (Grundplatte und Anschlagwinkel) für eine umrüstbare Biegevorrichtung für Rund- und Flachmaterialien zu fertigen. Ihnen liegen die Fertigungszeichnungen und Stücklisten vor. Der Auftrag ist bis zu den Herbstferien (42. KW) auszuführen und dem Kunden vorzustellen. Die Dokumentation der Arbeitsergebnisse erfolgt in Form eines Ordners, der von jedem Mitarbeiter anzulegen ist.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
Arbeitspläne über die Herstellung der Bauteile

Grundplatte und Anschlagwinkel

selbst erstellte Prüfpläne

Prüfungprotokoll über Funktionsmaße der gefertigten Teile

Präsentation des Auftrags

Dokumentation (Ordner) 
Hinweise zur Leistungsberwertung:

Zur Leistungsbewertung dienen die Dokumentation der Arbeits- ergebnisse (Ordner), die erarbeiteten Arbeits- und Prüfpläne und eine schriftliche Arbeit zu den Fachinhalten der Lernsituationen

	Wesentliche Kompetenzen
· Informationen in Fach- und Tabellenbüchern auffinden 

· den Handlungsprozess in Gruppen- und/oder Partnerarbeit möglichst selbständig organisieren

· die Fertigungszeichnungen der beiden Handlungsprodukte analysieren,  auswerten die fertigungsrelevanten Informationen entnehmen
· die Herstellung der Bauteile planen und diese in Form von Arbeitsplänen dokumentieren
· dazu entsprechende Werkstoffe, Halbzeuge und Werkzeuge aus wählen
· die Grundplatte und den Anschlagwinkel fertigen (betrieblicher Auftrag)

· die Funktionsmaße der gefertigten Teile anhand von selbsterstellten Prüfplänen kontrollieren
· die Arbeitsergebnisse präsentieren, reflektieren und bewerten 
	Konkretisierung der Inhalte
· Berechnung der Höchst- und Mindestmaße anhand von Allgemeintoleranzen
· Erstellung von Arbeits- und Prüfplänen für die Bauteile 
· Analysieren der Halbzeug- und Werkstoffbezeichnungen aus der Stückliste (z. B. Stahlsorten und Lieferformen)

· Werkzeuggeometrie (Frei-, Keil- und Spanwinkel) 
· Ermittlung der gestreckte Länge,  des Biegewinkel und des Mindestbiegewinkels einschl. der Rückfederung
· Eintrag ermittelter Messwerte in Prüfplänen

	Lern- und Arbeitstechniken
Visualisierung von Arbeitsergebnissen; Lesemethoden zielgerichtet anwenden; Arbeiten mit Nachschalgewerken (Fachliteratur, …..); Erarbeitung von Gruppenarbeitsregeln

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Fertigungszeichnung und Stückliste; Fachbuch, und Tabellenbuch Metall; Vorrichtung (Realobjekt); notwendige Werkzeuge (Auswahl),Messmittel

	Organisatorische Hinweise

Lernortkooperation (Fertigung durch Betrieb) und Prüfung in der Schule; Fachraum; Klassensatz Fachbücher/Tabellenbücher



